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ärk e Jp ein herein mit dem wunderſamen Anſchauungsmittel der ſonderer Sorgfalt vorgehen Daß aus den Ueberſchüſſen beſtimmte
den ver alt et en Gegenwart aus Kunſt Literatur Naturwiſſenſchaft Technik Beiträge für das Feuerlöſchweſen gefordert werden iſt ein Novumi Gegen ſoztalem Leben herein mit der Glut tiefſten perſönlichen Sicherlich wird man bald fordern daß dieſe Brandſteuer auch

7 2 Empfindens Das iſt gewiß eine hohe ideale Forderung von den privaten Anſtalten erhoben wird Die Vorlage mußReligionsbetrieb aber es muß Kraft und es muß Zeit zu ihrer Erfüllung eſonders unter dem Geſichtspunkt betrachtet werden wie es auf
da ſein Ob man nicht bereits ein wenig dadurch ſchaffen a r ſifentlichen gegenüber den Privat

in ür die Kreisſynode Friedrichswerder II zu Berlin die könnte daß man vielerlei unnützes Schreibwerk beſeitigte e n n
am Montag ihre Jahresſitzung abhalten ſollte aber wegen

R autokratiſchen Verhaltens des leitenden orthodoxen
S Superintendenten bald der Beſchlußunfähigkeit anheimfiel
n hatte der bekannte kirchlichliberale Pfarrer Dr Luther

Charlottenburg ein Referat über die Mittel gegen die
zffentliche agitatoriſche Bekämpfung des
Chriſtentums und der Kirche erſtattet Die Theſen
und die Ausführungen dieſes freimütigen modernen Theo
logen verdienen weiteſte Beachtung Seine Theſen lauten

1 Anruhe und Kampf im gegenwärtigen Leben ſind die
natürliche Folge der großen Revolutionen auf wirtſchaftkichem

und geiſtigem Gebiet
2 Die Kirche gerät durch die gegenwärtigen Kämpfe in

mancherlei Schwierigkeiten aber ſie ſollte dieſelben nicht be
R dauern ſondern ſie als gottgegebene Möglichkeiten betrachten
ihre Aufgabe Hüterin einer Religien zu ſein tiefer zu er
jaſſen

3 Der Glaube an das Schaffen Gottes auch in den Stürmen
der Gegenwart nötigt die Kirche zu ruhiger Objek
tivität gegenüber allen Angriffen zu aufrichtiger Ehrfurcht
vor der Freiheit und Selbſtändigkeit des modernen Menſchen
und zu eingehendſtem Studium aller Probleme und Fragen
der Gegenwart

4 Mit aller Treue ſind die alten geiſtigen Waffen zu be
nutzen die Wortverkündung in Predigt Konfirmandenunter
richt und Seelſorge aber ſie muß mit aller Rückſtändig
keit in Ton und Jnhalt brechen um völlig dem
modernen Leben gerecht zu werden

5 Es iſt als neuer Weg öſfentlicher Vortrag und Dis
kuſſion zu empfehlen wo die brennenden Fragen der Zeit in
abſoluter Offenheit zu erörtern ſind

6 Chriſtliche Weltanſchauung iſt um auf die breiten
Volksmaſſen zu wirken in der Preſſe zu vertreten

indem man in den Formen und Gewohnheiten der Preſſe mit
atbeitet e

7 Es iſt eifeigſte Teilnahme der Geiſtlichen und Ge
meindeglieder an allen humanitären Beſtrebungen
zur Sicherung des ſittlichen Wohls unſeres Volkes erforderlich

In dem gedruckt überreichten Vortrage ſelbſt kam eine
len
swohl

Die Kirche wird dem modernen Menſchen mit höchſtem

ehrlichſtem Reſpekt vor ſeiner individu
ellen Freiheit und mit offenſter Anerkennung der Be

Pfo rechtigung ſeiner Fragen Nöte und Wünſche begegnen
müſſen Ob in Predigt und Seelſorge ob in Unterricht und
öffentlicher Diskuſſion wird ſie und werden ihre Vertreter

Pfa mit keinem Wort und mit keinem Blick den Eindruck hervor
r ä tufen dürfen als läge ſelbſtverſtändlich auf ihrer Seite
Hering allein die Wahrheit als wäre es nur eine liebenswürdige
de ſa Konzeſſion an die gegenwärtige Zeit und ihre Menſchen ſich
e Bu n ihnen in nähere Erörterungen einzulaſſen Jch glaude
allen aß es der allerſchlechteſte Schutz iſt den man dem Chriſten

2 tum und der Kirche angedeihen laſſen kann wenn man mit
ger M ieſem fatalen Hauch prieſterlicher Selbſt

gewißheit den Gegnern begegnet und ich weiß daß
manche ehrlich gemeinte Schutzbeſtrebung vom erſten Moment
de um ihre Wirkung gebracht worden iſt weil der ſelbſt
wußte Unterton der Worte verletzt hat Wir ſollten alle

prima

Je Gaſſe in eklatantem Gegenſatz zu der peſſimiſtiſchen Grundauf
bitbahn faſſung der Poſitiven ſtehende optimiſtiſche Geſamttendenz
r zur Geltung Gegen den veralteten Religionsbetrieb hat

Hal Luther eine Reihe von feinen und treffenden Einwendungen
Ahalla Wir möchten einige Sätze aus ſeinen Betrachtungen hierher
von ſetzen z B dieſe

Aus
e

vit ehrlich als das erſcheinen was wir ſind als irrende und
Wende Menſchen die Schulter an Schulter ringen um die

ahrheit

ne Recht beklagt ſich Luther über die oftmals man
Fry e Sachkenntnis mit der von theologiſcher Seite über

gen und Jrrtümer der Gegenwart geredet wird
ma Fs iſt unbegreiflich mit welcher Leichtfertigkeit
ſehr dem nichts als Schlagwörterweisheit zur Verfügung

yr bereit in die geiſtigen Kämpfe unſerer Zeit miſcht noch un
le gefallicher wenn ſeine Einmiſchung von dem ſelbſt
n meinde en Gedanken beſtimmt wird ſich ſeiner Ge

präſentt als den Mann der alles kann und alles verſteht zu
icher eren am unbegreiflichſten aber wenn an die Stelle ſach

alim Erwiderungen billige perſönliche Verun
rüſter Ffungen treten Wie Soldaten die ſchlecht ausge
wir nnd keine Feldſchlacht gewinnen können ſo vermögen auch

drin e das Feld zu behalten wenn wir nicht zuvor in ein
on r er Arbeit die Probleme die zur Erörterung ſtehen
da ſt und aus ſtudiert haben Wo dieſe Sachkenntnis fehlt
zu ſein eigen oder ehrliches Eingeſtändnis nicht orientiert

Fadenſthe ſſer und chriſtlicher als vorgetäuſchte Kenntnis deren
ſindet r doch der Kenner auf den erſten Blick heraus
mag ma nd Kenner ſind es die uns gegenüberſtehen Gewiß
Rede e mit törichten Gedanken und zuſammengeſtoppelter
es S od e egnen aber es ſind unter unſeren Angreifern ob
ein aurg wokraten Moniſten Neuethiker ſind viele die über

Jn Nseichnetes Wiſſen verfügen und weiten Horizont haben
wande der Predi gt will Luther auch andere Bahnen
in der per ruft aus Fort mit dem Schlendrian

h

Predigt mögen ſie auch durchs Alter geheiligt

die mechaniſche Vielgeſchäftigkeit unterließe bei der doch
religiös Wertvolles nicht herauskommt die äußeren Dinge
der kicchlichen Verwaltung einfach den Laien ganz überließe
kurz indem man den Geiſtlichen Muße und Freude ſchüfe
ſich in den Dienſt am Wort zu verſenken

Jm Konfirmondenunterricht will Luther die
Kinder mit dem Leben der Gegenwart bekanntmachen ferner
will er Vorträge und Diskuſſionen in breiten Bahnen und
die Mitarbeit an der Preſſe Er ſchließt mit Worten freu
diger Zuverſicht

Uns ſcheint daß hier wahrhaft poſitiv chriſtliche
Gedanken und Anregungen zutage gefördert werden Frei
i Poſitiven werden damit ſehr wenig einverſtanden
ein

S

Breußiſche Landtag
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Abgeordnetenhaus
71 Sitzung vom 25 Mai

Am Miniſtertiſch Kommiſſare
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 15 Min
Dritte Leſung des Geſetzentwurfs betr die Bewilligung

weiterer Staatsmittel zur

Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe
von ſtaatlichen Arbeitern und von gering beſoldeten Staats
beamten

Abg Gyßling Vp kritiſiert den Erlaß wonach die Landes
verſicherungsanſtalten den Baugenoſſenſchaften nur noch Darlehen
zu 32 Proz geben ſollen gegen bisher 3 Proz Die Vaugenoſſen
ſchaften häkten ſich auf den Jinsfüß von 3 Proz eingerichtet und
kommen jetzt durch den Erlaß in Schwierigkeiten

Abg Bruſt Ztr ſtimmt namens ſeiner politiſchen Freunde
der Vorlage zu

Die Abgg Dr Heiſig Ztr und Kirſch Ztr ſprechen eben
falls für die Vorlage

Abg Dr Schröder Caſſel ntl wendet ſich dagegen daß
Baugenoſſenſchaften große Wohnungen von 6 Zimmern errichten
Das gehe über den Rahmen der Aufgaben der Baugenoſſenſchaften
hinaus die nur kleinere Wohnungen zu bauen hätten Die Er
höhung des Zinsſußes für die Darlehen von den Landesverſiche
rungsanſtalten ſei nicht gut zu heißen Es ſei auch ſehr die Frage
ob dem Reichsverſicherungsamt das Recht zuſtehe dieſe Erhöhung
des Zinsfußes vorzuſchreiben Hoffentlich werde der Erlaß zu
rückgenommen

Der Geſetzentwurf wird in dritter Leſung endgültig ange

nommen tDie Novelle über die Verlegung der Landesgrenze zwiſchen
Preußen und Württemberg bei Steinhofen im Oberamt Hechingen
wird in erſter und zweiter Leſung debattelos erledigt

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betr die
preußiſchen

öffentlichen Fenerverſicherungsanſtalten
Die Vorlage will den Verſicherten der preußiſchen öffentlichen

Feuerverſicherungsanſtalten dieſelben Rechte einräumen die den
Verſicherungsnehmern der privaten deutſchen Verſicherungsanſtalten
gemäß dem Reichsgeſetz betr die Staatsauſſicht über das Ver
ſicherungsweſen zuſtehen Daneben ſtellt der Entwurf Normativ
beſtimmungen für die Organiſation dieſer Anſtalten auf und
beſtimmt u daß die Errichtung ſolcher Anſtalten der landes
herrlichen Genehmigung bedarf und daß mindeſtens ein Viertel
des Anſtaltsvermögens in Reichs oder Staatspapieren angelegt
werden muß

Miniſter des Jnnern v Moltke Die Vorlage nimmt ge
bührende Rückſicht auf die Beſonderheiten der geſchichtlich ge
wordenen Organiſation der einzelnen Anſtalten Den Leitern
unſerer öffentlichen Feuerverſicherungsanſtalten gebührt Dank für
ihre ſachkundige Förderung der Vorbereitung des Entwurfs Der
Miniſter empfiehlt Annahme des Geſetzes

Abg v Treskow konſ Der Entwurf bringt zweifellos
Verbeſſerungen und eine zeitgemäße Regelung der Frage Jm
einzelnen aber iſt er noch verbeſſerungsfähig Der Redner bean
tragt eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern

Abg Schmedding Ztr Die Vorlage iſt doch eine drückende
Belaſtung der Anſtalten namentlich in dem Zwang zur finanziellen
Förderung des Feuerlöſchweſens Wozu dieſe Zwangsjacke dieſe
Gewaltmaßregel Was die Anſtalten im eigenen Jntereſſe hier
freiwillig tun genügt Mindeſtens müßte man auch den Privat
anſtalten dieſelbe Verpflichtung auferlegen Einzelne Beſtim
mungen der Vorlage kommen einer Expropriation gleich Warum
ſollen nur die öffentlichen Feuerverſicherungsanſtalten einen Teil
ihres Vermögens in Staatspapieren anlegen Hoffentlich kommen
wir zu einer Verſtändigung in der Kommiſſion

Abg Ecdker Wieſer ntl Wir ſind mit der Vorlage im
allgemeinen einverſtanden Sie iſt eine brauchbare Grundlage
Daß die Anſtalten verpflichtet werden einen Teil ihres Ver
mögens in Staatspapieren anzulegen iſt im Jntereſſe der Hebung
ihres Kurſes empfehlenswert Einzelheiten werden in der Kom
miſſion zu beſprechen ſein

Abg Engelbrecht fek Es handelt ſich bei den öffentlichen

Abg Gyßling Vp Dem Grundgedanken des Geſetzes werden
wir zuſtimmen können Vor allem muß geprüft werden ob die
den öffentlichen Verſicherungsanſtalten zu gewährenden Rechte
nicht dazu führen den Privatanſtalten den Wettbewerb zu er
ſchweren und vielleicht unmöglich zu machen Das muß der Aus
gangspunkt für die Beurteilung der ganzen Vorlage ſein Sehr
richtig links Sehr erhebliche Bedenken haben wir gegen den

aufgenommen iſt Für ihn liegt kein innerer Grund vor Jn
der Kommiſſion wird die Vorlage hoffentlich weſentlich um
geſtaltet werden Beifall links

Abg Dr Wendlandt ntl Sehr zu bedauern iſt daß die
Verſicherungsnehmer bei der Vorbereitung des Entwurfs nicht
ebenſo gehört worden ſind wie die Leiter der Sozietäten Jhre
Wünſche ſind infolgedeſſen nicht berückſichtigt Die Vorſchriften
über den Annahmezwang ſind zu ſehr auf das diskretionäre Er
meſſen der Sozietäter zugeſchnitten Warum wird nicht feſt
geſetzt daß ſich ſämtliche preußiſchen Feuerſozietäten zu einem
Verbande oder beſſer noch zu einer Zentrale zuſammenſchließen

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern
Die zweite Leſung der

Novelle zum Gerichtskoſtengeſetßz
und die zweite Leſung der Novelle zur Gebührenordnung für
Notare wird verbunden

Abg Böhmer konſ Das Jdeal wäre eine unentgeltliche
Rechtspflege Aber dahin werden wir ja nie kommen Die Selbſt
koſten müſſen gedeckt werden Jm einzelnen beſtehen gegen die
Vorlage Bedenken im großen ganzen überwiegen aber die Vor
züge Die Notare können mit der neuen Gebührenordnung zu
frieden ſein

Abg Reinhard Ztr Der jetzigen Faſſung der Vorlage
werden meine politiſchen Freunde zuſtimmen

Abg Lüdicke frk Eine Erhöhung der Gerichtskoſten war
infolge der allgemeinen Verhältniſſe geboten Die Kommiſſion
hat aber nach ſozialpolitiſchen Geſichtspunkten die Tariffätze ge
ſtaltet

Abg Dr Keil nl
Es iſt vollkommen unzweckmäßig bei der Fülle von Einzel

heiten dieſer Vorlage hier groß zu debattieren Jch beantrage
darum en bloc Annahme Nur bei der Gebührenordnung für
Notare kbeantrage ich den Notaren auch außerhalb der Gebühren
ordnung bei Eheverträgen eine beſondere Vereinbarung über die
Gebühren zu geſtatten

Abg Waldſtein Vp Trotz mancher Bedenken die wir
zurückſtellen wollen ſind wir im weſentlichen mit der Vorlage ein
verſtanden

Abg Kirſch Ztr ſpricht gegen die en bloc Annahme und
beantragt die Beibehaltung der Mindeſtgebühr von 20 Pfg für
Vormundſchaftsſachen die die Kommiſſion auf 50 Pfg erhöht hat

Abg Meyer Tilſit konſ tritt für die Kommiſſionsbeſchlüſſe
ein

Abg Boisly intl Der Staat wird von dem Geſetz nicht viel
Vorteile haben das meiſte kommt den großen RNotaren zugute

Ein Regierungskommiſſar erklärt daß die Gerichte den
Notaren keine Konkurrenz machen ſollen Wenn aber einzelne
Perſonen zu Richtern kämen dürften ſie nicht zurückgewieſen
werden denn es iſt eine Ehre für den Richter wenn das Publi
kum ihm das Vertrauen ſchenkt und ihn bittet gewiſſe Akte der
freiwilligen Gerichtsbarkeit zu erledigen

Abg Waldſtein Vp erklärt ſich für den Antrag Kirſch
Ein Regierungskommiſſar ſpricht dagegen Die Einziehung

einer Gebühr von 20 Pfg mache faſt mehr Unkoſten als dieſer
Betrag wert iſt

Der Antrag Kirſch wird abgelehnt
Das Haus vertagt ſich auf
Freitag 11 Uhr Wahlrechtsvorlage
Schluß 454 Uhr

Deutſches Reich

Ein Dorfſſchulze der keine Volks
verſammlung will

4 Der Vereim der Fortſchrittlichen Volkspartei für den
Wahlkreis Erfurt Schleuſingen Ziegenrück unterbreitet der
Oeffentlichkeit folgenden ſchlimmen Fall preußiſcher Ver
waltungspraxis Der Verein veranſtaltet am Mittwoch den
25 Mai abends 818 Uhr im Gaſthof zum Löwen in
Wandersleben eine öffentliche politiſche Verſammlung
Donnerstag den 26 Mai um dieſelbe Zeit eine ſolche im
Gaſtyof zum Ratskeller in Mühlberg Referent iſt Par

teiſekretär Dornblüth Gotha der über Die Politik des
Bundes der Landwirte im Reich und in den Einzelſtaaten
ſprechen wird Die Fortſchrittliche Volkspartei unſeres
Wahlkreiſes hatte bereits für vergangenen Sonntag Ver
ſammlungen an beiden Orten in Ausſicht genommen da
indeſſen nach Anſicht des Amtsvorſtehers Herrn Hauptmann
a D und Domänenpächter Loth die Anmeldung nicht vor
ſchriftsmäßig erfolgt war ſo konnten ſie nicht ſtattfinden

Sozietäten um Milliardenwerte Deshalb müſſen wir mit be Den betreffenden Wirten war die Hergabe der Lokale poli
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Zeilich verboten worden Mit der Anmeldung verhielt es
ſich folgendermaßen Die am Mittwoch den 17 Mai vom
Parteiſekretär Dornblüth dem Bürgermeiſteramt

in Wandersleben und Mühlberg überſandten ſchriftlichen
Anzeigen die eine genaue Angabe des Ortes der Zeit des
Redners des Themas uſw enthielten wurden am Freitag
den 19 Mai alſo mindeſtens zwei Tage vor dem Beginn
der Verſammlungen von den beiden Ortsſchulzen dem
Amtsvorſteher Loth vorgelegt worauf dieſer er
klärte er würde da die Anmeldungen nicht vorſchriftsmäßig
d h direkt an ihn gerichtet waren die Erlaubnis
nicht erteilen Jm Gaſthof zum Löwen ſprach Herr
Baron v Müffling Ringleben in eigener Perſon vor um

den Wirt nachdrücklichſt darauf aufmerkſam zu machen daß
die unvorſchriftsmäßig angemeldete Verſammlung auf keinen
Fall ſtattfinden dürfe Auf eine telephoniſche Anfrage war
Herrn Dornblüth vom Wanderslebener Schulzen
u a geantwortet worden

er Segreife nicht wozu er in Wandersleben eine Ver
T ſammlung abhalten wolle ein Grund dazu liege da

Wahlen zurzeit nicht ſtattfänden überhaupt nicht vor
Die große Mehrzahl unſerer Mitbürger wird ſo

ſchreibt das Goth Tgbl ſicher mit uns der Anſicht ſein
daß es nicht im Jntereſſe und Anſehen des preußiſchen
Staates liegt das Vereinsgeſetz vom Jahre 1908 das wir
abgeſehen von S 7 trotz aller ſozialdemokratiſchen und kleri
kalen Verſpoettung gern als ein freiheitliches bezeichnen
wollen in dieſer engherzigen Weiſe auszu
legen Soweit wir unterrichtet ſind findet auch in allen
Thüringer Kleinſtaaten eine durchaus liberale
Anwendung des Geſetzes ſtatt und den Parteiſekretären der
Fortſchrittlichen Volkspartei ſind dort nirgends Schwierig
keiten bereitet worden Sollte das in Preußen nicht

ebenſogut möglich ſein Jſt es nötig in dieſem Lande die
allgemeine Unzufriedenheit die doch wahrhaftig ſchon groß
genug iſt noch durch einen derartigen Bureaukratismus zu
ſteigern Man ſollte meinen auch einem preußiſchen
Amtsvorſteher und ſeinem Stellvertreter könnte es
höchſt gleichgültig ſein ob die Anmeldung einer politiſchen
Verſammlung direkt oder durch einen Ortsſchulzen an ihn
gelangt Was bei einer nicht liberalen Anwendung des
Vereinsgeſetzes ſeitens der Behörde herauskommt haben
wir erſt vor einiger Zeit bei der Reichstagswahl im Kreiſe
Oletzko Lyck Johannisburg erlebt Auffallen muß auch daß
es in den Antworten der Schulzen heißt der Herr Anits
vorſteher wolle die Erlaubnis reſp Henehmigung der

Verſammlung nicht erteilen Nach S 5 des Vereinsgeſetzes
kann von einer Erlaubnis oder GKenehmigung
überhaupt nicht die Rede ſein ſondern es bedarf
nur einer Anzeige bei der Polizeibehörde worüber dieſe
ſofort eine koſtenfreie Beſcheinigung zu erteilen hat

Das deutſch franzöſiſche Einvernehmen
Ueber das deutſch franzöſiſche Einvernehmen erfährt

ein Berliner Blatt aus zuverläſſiger Quelle folgendes Jn
London haben über dieſe Angelegenheit keine Verhandlungen
ſtattgefunden Der Kaiſer hat ſich abſichtlich von politiſchen
Geſprächen ferngehalten Zu Pichon hat er ganz allgemein
geſagt er hoffe daß der Weltfrieden erhalten werde und die
verſchiedenen Angelegenheiten welche zwiſchen Frankreich

und Deutſchland ſchwebten geregelt würden Jn der letzten
Zeit iſt nun zweierlei geregelt worden

1 Jn Marokko ſind die verſchiedentlichen öffentlichen
Arbeiten zwiſchen deutſchen und franzöſiſchen Unternehmern

geteilt worden Dieſe Einigung iſt vollſtändig friedlich nach
den beiderſeitigen Wünſchen durch die Vermittelung der Re
giecungen erzielt worden 2 Die deutſche Kolonial
geſellſchaft von Kamerun und die franzöſiſche Ko
lonial geſellſchaft vom Kongo welche ſeit langem
in Streit lagen und ſich unlauteren Wettbewerb machten
haben ſich ebenfalls mit Hilfe der Regierungen verſtändigt
und eine Art Jntereſſengemeinſchaft gegründet
Das iſt der wirkliche Sachverhalt

2

Jm Hinblick auf die vorſtehend erwähnte Unterredung
ſchreibt die Norddeutſche Allgemeine Ztg
offiziös

Die ausländiſche Preſſe beſchäftigt ſich mit einem Bericht
des Matin nach welchem Seine Majeſtät der Kaiſer in
einer Unterredung mit dem Vertreter der franzöſiſchen Re
gierung Herrn Miniſter Pichon in London von der Grün
dung einer europäiſchen Konföderation geſprochen
haben ſoll Richtig iſt daß Seine Majeſtät dem franzöſiſchen
Miniſter gegenüber feine Zuverficht in die Aufrechterhaltung
des europäiſchen Friedens und ſeinen feſten Willen alles
was an ihm liegt dazu beizutragen ausgeſprochen hat Der
Gedanke einen europäiſchen Staatenbund zu bilden iſt
nicht Gegenſtand des Geſpräches geweſen und liegt Seiner
Majeſtät fern

Nicht qualiſiziert zum Reſervesfſizier
Aus dem pfälziſchen Städtchen Landau wird der

Frankf Ztz geſchrieben
Jm hieſigen 18 Jnf Regt Prinz Ludwig Ferdinand

wurde vor kaum zwei Jahren ein jüdiſcher Rechtsanwalt
und Vizefeldwebel der Reſerve trotz anerkannter guter mili
täriſcher Fähigkeiten zum Reſerveoffizier nicht qualifiziert
mit der mehr als ſonderbaren Begründung er habe nicht
den Beweis dafür erbracht daß er dasjenige geſellſchaftliche
Taktgefühl beſitze das von einem Reſerveoffizier zu ver
langen ſei Nunmehr erregt ein neuer im gleichen Re
giment vorgekommener im Prinzip analoger Fall in der
Oeffentlichkeit berechtigtes Auſſehen Dem Banlbeamten
und Vizefeldwebel der Reſerve Otto Groß aus Franken
thal ſeit dem eingangs erwähnten Rechtsanwalt der erſte
Jude der beim 18 Jnf Regt die Uebung B gemacht hat

iſt nach Ablauf dieſer Uebung die Qualifikation zum Re
ferveoffizier ohne irgend eine Begründung ver
weigert worden Mit dem nicht bewieſenen Reſerveoſſfi
ziersaktgefühl wollte und konnte man nicht gut zum zweitenMale operieren Da Groß überdies ein ganz Auffallend

Ah

u r
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repräſentabler ſtrammer und tüchtiger Soldat iſt der aus
nahmslos von allen bisherigen Vorgeſetzten darunter ver
ſchiedenen als außerordentlich ſtreng bekannten Offizieren

eine glänzende Qualifikation aufzuweiſen hat
ſe kann als tatſächliche Urſache der jetzigen Disqualifikation
einzig und allein die Zugehörigkeit des G zum jüdiſchen
Glaubensbekenntnis in Frage kommen Bezeich
nend iſt daß der Vataillonskommandeur des G einige Tage
vor Schluß der Uebung obſchon G bereits die praktiſche
Prüfung einwandfrei und mit gutem Erfolg abgelegt hatte
denſelben vor den verſammelten Bataillonsoffizieren in will
kommener Ausnützung eines vorhergegangenen faux pas mit
folgenden Worten auf die Nichtqualifikation vorbereitete

Jch bedauere überhaupt ſehr daß Sie es zu einem
ſo hohen Dienſtgrad gebracht haben das iſt offenbar
nur auf ein Verſehen zurückzuführen
Die auf dieſe Beleidigung hin erfolgte Beſchwerde des

G beim Regimentskommandeur hatte natürlich nicht den
gewünſchten Erſolg Jm Verlauf der Beſchwerde ſprach der
Oberſt die Abſicht aus den G disziplinagariſch zu be
ſtrafen weil er mit der Begründung der Beſchwerde dem
Major Gchäſſigkeit vorwerfe Der Fall iſt ſo eklatant
und verſtößt ſo offenſichtlich gegen das Prinzip der ſtaatlich
anerkannten Gleichberechtigung aller Staatsbürger daß man
darauf geſpannt ſein darf ob der Kriegsminiſter die für
den Vorfall verantwortliche militäriſche Jnſtanz zu decken

bereit iſt eLäſtige Steuerplackerei
4 Jn Trier wurden die Steuererklärungen zahlreicher

Kaufleute beanſtandet und an dieſe die Forderung geſtellt
der Steuerbehörde die drei letzten Bilanzen abſchriftlich ein
e Es iſt das ein Verlangen für welches eine geſetz
iche Handhabe abſolut nicht beſteht das daher auch mit

vollem Recht zurückgewieſen worden iſt Ein Kaufmann iſt
wohl verpflichtet eine Einſicht nahme in ſeine Bilanzen
zu geſtatten nicht aber Abſchriften der Behörde auszuliefern
wo ſie durch viele Hände gehen und auch mißbräuchlich ver
wendet werden könnten Es iſt das wieder einmal ein
Beiſpiel dafür wie behördlicher Uebereifer geeignet iſt im
V n ltrichen Leben nicht fördernd ſondern hemmend zu
wirken

Heer und Flokte
Ausreiſe des Schulſchiffes Freya Der Kreuzer Freya

hat geſtern mittag als erſtes Schulſchiff die Ausreiſe angetreten
An Bord befindet ſich als Seekadett der im Leutnantsrang ſtehende
Prinz Friedrich zu Schleswig Holſtein Die Fahrt
geht zunächſt nach Glücksburg wo ſich der Prinz von ſeinen Eltern
dem Herzogspaar Friedrich Ferdinand ſowie von ſeiner Schweſter
der Prinzeſſin Auguſt Wilhelm von Preußen verabſchieden wird
Sodann wird Petersburg und Chriſtiania beſucht und nach
kurzem Aufenthalt in Wilhelmshaven am 1 Auguſt die Ozean
reiſe nach Weſtindien angetreten

Kleine politiſche Nachrichten

Graf Zeppelin
teilt mit daß er am 31 d M verhindert ſei an der Enthüllungs
feier des Zeppelindenkmals in Bützow Meckl teilzunehmen
Als ſein Vertreter wird ſein Verwandter General v Zeppe
lin der Feier beiwohnen
Sitzungen im Bundesrat

Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundesrats für Rech
nungsweſen und für Juſtizweſen die vereinigten Ausſchüſſe für
Zoll und Steuerweſen und für Rechnungsweſen der Ausſchuß für
Zoll und Steuerweſen die vereinigten Ausſchüſſe für Zoll und
Steuerweſen für Handel und Verkehr und für Juſtizwefen ſowie
die vereinigten Ausſchüſſe für Zoll und Steuerweſen und für
Juſtizweſen hielten geſtern Sitzungen
Die Organiſation der Amtsanwaltſchaft
wird demnächſt umgeſtaltet werden Bei der Juſtizorganiſation
vom Jahre 1879 durch die an Amtsgerichten die Geſchäfte der
Staatsanwaltſchaft den Amtsanwälten übertragen wurde wurden
die Ausführungsbeſtimmungen den Bundesſtaaten überlaſſen Jm
preußiſchen Ausführungsgeſetz wurde dann die Beſtimmung auf
genommen daß die Amtsanwälte auf Widerruf angeſtellt werden
Nachdem ſich nun die Einrichtung 30 Jahre lang durchaus bewährt
hat beſteht der begreifliche Wunſch nach einer Anſtellung auf
Lebenszeit Jn Preußen ſind von den vorhandenen Amtsanwalt
ſtellen nur 85 etatsmäßig daneben werden faſt 900 Stellen im
Nebenamt verwaltet

Die Schleſienſpende
Jn Breslau fand geſtern die feierliche Uebergabe des in der

Provinz Schleſien geſammelten Fonds für eine Graf Zedlitz Stif
tung ſtatt beſtehend aus einer Schleſienſpende im Betrage von
140 000 Mark und einem Oelgemälde darſtellend eine Huldigung

der ſchleſiſchen Stände vor Friedrich dem Großen Der Herzog von
Ratibor überreichte dem Grafen die 140 000 Mark zur freien Ver
fügung Graf Zedlitz dankte tiefbewegt und erklärte daß es
ihm zur beſonderen Freude gereiche daß nicht ihm die Summe
gelte ſondern vielmehr ganz Schleſien An die Feier ſchloß ſich
ein Frühſtück im Landeshaus
Eiſenacher Veratungen

Die Vertreter fämtlicher deutſchen Kirchenregierungen ſind
geſtern in Eiſen ach zu achttägigen Beratungen im Reſidenzſchloß
zuſammengetreten

Hof und Perſonalnachrichten
Auf der Fürſtenſtation des Bahnhofs Wild

park traf geſtern früh um 7 Uhr im Sonderzug der Kaiſer
ein Zu ſeinem Empfange waren auf dem Bahnhofe die
Kaiſerin und die Prinzeſſin Viktoria Luiſe an
weſend die den Monarchen überaus herzlich begrüßten Nach
dem der Kaiſer ſich von der Reiſebegleitung verabſchiedet hatte
begab ſich das Kaiſerpaar mit der Prinzeſſin im Automobil nach
dem Neuen Palais Der Kaiſer nahm ſovann vormittag im
Neuen Palais bei Potsdam den Vortrag des Chefs des Zivil
kabinetts entgegen

Ausland
Das Nachtlager von Maſſtlan

Jn einem ſzrnze chen Militärlager iſt eine Meuterei
ausgebrochen Dieſe Meuterei im Lager von Maſſilan
bei Nimes iſt weit weniger ein plötzlicher Ausbruch anti
militariſtiſcher Geſinnung als ein Entrüſtungs undVerzwelflungzsgtt der Reſerviſten geweſen Un

gefähr 900 Reſerviſten die zuſammen das 142
regiment bildeten waren zu einer 14tägigen
nach dem Jnſanterieübungsplatz Maſſilan einbe
den Dieſes Lager liegt ungefähr 6 Kilometer

Der Bürgermeiſter von N
Abgeordneter der Stadt

proteſtierte bei dem Kriegsminiſter
telegraphiſch gegen die Verlegung der Waffenühalb der Stadt weil dieſe dadurch geſchä tig un

Er bot dem Kriegsminiſter die Sch
Unterbringung der Reſerviſten an erhielt jed
wort Er wurde bloß von der Militärbehörde ve
daß der Einberufungsbefehl nach Maſſilan aufr
bleibe Die Reſerviſten trafen dann auch in N
brachen um 4 Uhr nachmittags nach dem Lager
auf Unterwegs wurden ſie von einem ſtarken Gewi

Ganz durchnäßt trafen ſie um ſechs Uhr v
ie in ihre Zelte gebracht wurden n

ſie wahr daß der Boden durchweicht un
Strohſäcke vollſtändig durchnäßt wa
über entrüſtet erklärten ſie unter keinen Umſ

eſen Zelten verbringen zu wollen
hundert wachten Kehrt und verließen das Lager B
gang des Lagers ſtießen ſie jedoch auf die Offizie

ie ihnen den Weg verſperrten
redeten den Reſerviſten gütlich zu
größte Teil folgte willig den Mahnungen der
hundert Reſerviſten entſchloſſener als ihre

durchbrachen den Kordon der Offiziere

und ſetzten ihren Weg nach Nimes fort
ſchlug ſogar mit ſeinem Gewehrkolb
den Oberſten Caſtaing ein und bracht
Fall Mit den Kolben nach oben zogen die hun
terer die Jnternationale ſingend in Nimes ein
zuerſt vor die Mairie und begaben ſich dann da de
meiſter ein ſozialiſtiſcher Abgeordneter abweſend
das Bureau der ſozialiſtiſchen Partei Bald darau
zwei Kompagnien des 40
ments mit aufgepflanzten Bajonetten
die Meuterer und brachten
ſerne Erſt morgens um 6 Uhr wurden die Reſerviſten
unter Eskorte von Gendarmen und einer Kompagnie Jnfan
terie nach dem Lager zurückgebracht Der Oberſt hielt vor
den Meuterern eine Rede in der er auf das Verwerfliche

Der bald darauf eingetroffene
Kommandant des 15 Armeekorps General Andry
der die Meuterer ausfragte erinnerte ſie in einer Anſprache
daran daß ſie wenn auch Reſerviſten dennoch Soldaten
ſeien und ſich der Disziplin zu unterwerfen hätten
Haupträdelsführer wurden verhaftet darunter der Sol
dat der den Oberſten mit dem Kolben niedergeſtoßen hatte
Zwölf andere Soldaten werden ebenfalls militärgerichtliqh
verfolgt werden

Miniſterpräſident Brigand hat nach einer längeren
Unterredung mit dem Kriegsminiſter Brun den General
Gallieni den ehemaligen Gouverneur von Madagaskar
und gegenwärtig Mitglied des Oberſten Kriegsrates nach
Nimes entſendet um an Ort und Stelle perſönlich

eine Unterſuchung
vorzunehmen Dienstag war die ganze Garniſon von Nimes
in den Kaſernen zurückbehalten worden da man eine neue
Meuterei im Lager von Maſſilan befürchtete Der Ver
treter des Matin hat das Lager beſucht und fand es ſeht

Das Schlafen unter den Zelten
er feſtſtellte unter den geſchilderten Umſtänden

geradezu menſchenunwürdig

Ausſtand in Frankreich
H Jn Mery ſur Oiſe wo ſchon vergangenes Jaht

der Ausſtand der Perlmutterarbeiter zu ſehr ſchweren Aus
ſchreitungen geführt hatte kam es jetzt infolge des bereits
zwei Monate dauernden Ausſtandes der Stein
brucharbeiter zu heftigen Zuſammenſtößen da die
Streikenden durch Sendlinge des allgemeinen Arbeitsbundes

Sie beſetzten den Bahnhof von Mery
und verhinderten einen mit Steinen beladenen Zug an der

ihre Kleider auf dieSchienen legten Eine Abteilung Gendarmerie konnt
die Streikenden nicht vertreiben die außerdem auf den
Werkplätzen die Krane und anderes Arbeitszeug

Dreihundert Arbeiter der Steinbrüche in
Oiſe verbrachten die Nacht mit Weibern und Kindern au
dem Bohnhofe unter Waggons nachdem ſie Schw
bherausgeriſſen und angezündet hatten
an dem Feuer zu wärmen
herſtellung der Ordnung aufgeboten werden

entfernt
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Es ſollen Truppen zur

Der Flammentöter
S Jn Gegenwart der Militärattachees von

Oeſterreich und Frankreich und von Vertretern
niſchen Flotte fanden in London intereſſante
tionen mit einer Flammentöter genannt
dung des Waffentechnikers Marten

d h ein
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Demonſtra

Flammentöter flammenverzehre
Mittel iſt ein weißes aus zerriebenen Kriſtallen veſte
des Pulver das in eine Zigarrettenpapierhülſe
und der Korditladung der Geſchütze beigefügt wird
Abfeuern der Ladung unterdrückt dieſes
nicht nur den Rauch wie ein rauchloſes Pulvper 9
erſtickt auch den Feuerblitz Geſchoßgeſchwindn
und Wirkſamkeit des Geſchoſſes bleiben unverminde
wird erſtere auch nicht erhöht
aber erwartet da der Luftdruck durch die Anwend
Flammentöters vergrößert wird
Wirkung war der Erfinder ſelbſt überraſcht
ſein Mittel erniedrige die Entladungstemperatur
dadurch die tatſächlich eintretende Vergrößerung d
druckes wieder ausgeglichen und keine Wirkungst

An der Geſchoßmündung el
nur einige unbedeutende Funken die auf hundert
bereits unſichtbar waren
tereſſe entgegengebracht

Ein tüchtiger Beamter
Ein Vorfall der wie eine Epiſode aus einem n

Gogols anmutet hat ſich in einem ruſſiſchen Gouv
Es wird gemeldet

Petersburg 24 Mai
Weretennikow iſt plötzlich verabſchiedet worden

Eine Erhöhung hatte

Von dem Aus

InDer Erfindung wird groß
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r b r ſeinen Untergebenen und unter

Imispapiere ohne ihren Jnhalt zu leſen Ane in m un ein Schriftſtück folgenden ten
längſt itet Jch habe mich endlich von meiner Unfähigkeit
unteonverneur überzeugt Dann folgte eine lange Liſte
els S Sindenregiſters und die Unterſchrift Gouverneur
ſeine as Schriftſtück gelangte in Stolypins
We Weretennikow wurde ſofort nach Petersburg be

mtspapieren ein Er erhielt ſofort ſeinen
erregt in den hohen Beamtenkreiſen

Se tion
geſorgniſſe wegen der Ausſtellung in Nanking

ar
Aus China liegen wiederum ſehr beunruhigende Nach

Aen vor In Depeſchen aus Schanghai wird erwähnt daß man
e Ausbruch von Unruhen in Ranking fürchtet gelegent

der Eröffnung der chineſiſchen Ausſtellung am 5 Juni Die
lich äiſchen Konſuln von Nanking ſind ernſtlich beſorgt und täglich
euteatang Man geht wohl nicht fehl die ungewöhnlich große

ſammlung von deutſchen engliſchen japaniſchen
Amerikaniſchen Kriegsſchiffen an der Mündung

W ang auf die unſicheren Zuſtände in Nanking und an
Städten am Strome zurückzuführen Man fürchtet ſehr daß

deren neuen Truppen von der revolutionären Stimmung angeſteckt
nd und wird deshalb 500 alte Mannſchaften aus Wuſung nach

Wing ſchicen um die Ausſtellung zu beſchüten
R Die Urſachen der Unzufriedenheit in Nanking werden wie
anderswo auf Reisſpekulationen die Teuerungen

rſachten und auf die Einführung von Zwangsarbeit in Ver
ung mit der Ausſtellung zurückgeführt Die chineſiſchen Trup

r ſind meiſt unzuverläſſig Feindſchaft gegen die Fremden wird
Tenthalben gepredigt und die Behörden laſſen es gerne geſchehen
l das die Wut des Volkes von ihnen ſelbſt ablenkt

Sleine Tagesnarhrichten
grakeeler im Variöété

Jn Zürich veranſtalteten 250 ausländiſche Studenten der
Univerſität und des Polytechnikums eine antideutſche Demonſtra
on im Variéte Als 8 Damen in der Uniform deutſcher
güraſſiere ein elſäſſiſches Lied in deutſcher Sprache ſangen pfiffen
und lärmten die Studenten wild dazwiſchen Die intervenieren
den Poliziſten wurden mißhandelt Jn dem alsbald entſtehenden
handgemenge blieben vier Schwerverletzte auf dem Platze Zwei
Franzoſen und zwei Engländer wurden verhaftet Das Publikum
ſtand bei dem Tumult allgemein auf Seite der Polizei
Der Aufſtand in Nicaragua

Aus Bluefields wird gemeldet daß General Lara an der
Spitze der Regierungstruppen die Stellung der Jnſur
genten hinter Bluefields angegriffen habe Das Kanonen
bot Ven us hat 500 Soldaten etwa 40 Kilometer nördlich
von Bluefields gelandet um eine ähnliche Attacke wie ſie General
Lara von Süden her unternommen hat von Norden her vorzu
nehmen Die Kanonade ſoll die ganze Nacht hindurch angedauert
haben Wie aus Jamaika gemeldet wird beabſichtigt England
energiſche Maßnahmen zum Schutze ſeiner Untertanen in Nicaragua
zu ergreifen

gände n er ſeine Gewiſſenloſigkeit bei der Er
n

t

Halle und Umgebung
Halle a 26 Mai

Sine oft gerügte Unsitte
Ein Vielgeplagter wendet ſich mit folgendem Stoß

ſeufzer an die Redaktion

Beim Eintritt der warmen Jahreszeit macht ſich wieder
eine Plage bemerkbar die zwar ſchon oft gerügt deren Beſeitigung

jedoch anſcheinend in Halle a S mit den bisherigen Mitteln nicht
möglich iſt Nachdem die kalte Witterung außergewöhnlich lange
angehalten hat freut ſich jeder doppelt endlich die Fenſter auch
während der Nachtſtunden offen halten zu können wird
jedoch des öfteren recht unſanft aus dem Schlafe geweckt

So war es auch wieder am letzten Sonntage wo die An
wohner der Schiller und Herderſtraße uſw ſchon kurz nach
b Uhr morgens durch ein mit großem Geräuſch ver
bungenes Ausklopfen von Gegenſtänden auf dem Hofe eines
Hauſes der Herderſtraße aufgeſtört wurden Wann erhalten
wir wohl hier in Halle a S eine Polizeiverordnung die dieſe
Materie regelt In den meiſten größeren Städten exiſtieren doch
ſchon längſt zum Schutze des ruhebedürftigen Publikums und
namentlich der kleinen Kinder ſolche Polizeiverordnungen
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festhalten beim Durchfahren von Kurvenl
b Dieſe Aufſchrift haben bereits die meiſten Straßen

hnunternehmen auf ihren Betriebswagen anbringen
in Sie bildet eine Erinnerung des Publikums zu derVerkehr erforderlichen Vorſicht Aber auch ohne dieſes
i aweiſes beſteht für den Fahrgaſt die Verpflichtung ſich
her Durchfahren von Kurven durch Feſthalten vor Ve

en
d gingen zu ſichern Dies geht aus der uns vorliegen
ſolge eichsgerichtsentſcheidung hervor die den

genden Sachverhalt zur Grundlage hat
Woher Bierhändler E in Hannover verunglückte auf einem

wähe der Straßenbahn Hannover dadurch daß er
mr der Fahrt vom Wagen herabgeſchleudert und verletzt
Fahrt E ſtand auf dem Hinterperron und wollte während der
heit in das Jnnere des Wagens gehen Bei dieſer Gelegen
erhi ürhfuhr der Wagen eine Kurve ſo daß E einen Stoß

elt und auf die Straße fiel
ine auf das Reichshaftpflichtgeſetz geſtützte Scha

e jtenod rſaßklage wurde vom Landgericht Han
Dbe rigen Teil für gerechtfertigt erklärt Das

5 Klac,desgericht Celle erkannte die Anſprüche
ſertigt er zu drei Vierteln dem Grunde nach als gerecht
Anſpruch t bezüglich des anderen Viertels machte es den
beim Durch Klägers von einem Eide abhängig daß er ſich
Nihtbetet fahren der Kurve angehalten habe Bei der
Klä gung dieſex Vorſicht erklärt es den Anſpruch des

u einem Viertel als abgewieſen
keil de Reichsg ericht hat nunmehr die gegen das Ur
kUagten berlandesgerichts eingelegte Reviſion der Be
ſolgend e urückgewiefen Die Entſcheidungsgründe ſind

und her Berufungsgericht ſtellt feſt daß der Kläger wäy
bettt ahrt von einem Wagen der von der Beklagten

riebenen Straßenbahn heruntergefallen iſt und wender

X

mit Recht auf dieſen Vorfall den S 1 des Haftpflicht
geſetzes an Weiter erwägt es gleichfalls ohne erſichr
lichen Rechtsirrtum es liege kein Verſchulden darin daß
der Kläger von dem nicht erwieſen ſei daß er ſchwach auf
den Füßen geweſen wäre ſich auf die geſchloſſene Seite des
Hinterperrons mit dem Rücken nach der Fahrrichtung ge
ſtellt habe auch nicht ohne weiteres darin wenn er ſeinen
Platz während der Fahrt habe wechſeln wollen Nur
dann treffe ihn ein Verſchulden wenn er ſich unmittelbar
vor dem Unfall in das Jnnere des Wagens habe begeben
wollen ohne ſich ordnungsmäßig feſtzuhal
ten denn der Wagen habe gerade eine ſtarke Kurve
durchfahren auf die der Kläger durch den bei dem Ein
biegen des Wagens in die Kurve erfolgenden Stoß auf
merkſam geworden ſein müſſe er habe daher einen zweiten
Stoß am Ende der Kurve erwarten müſſen Nun ſei
Kläger in der Kurve oder hinter derſelben aus dem Wa
gen gefallen Da das bei ordnungsmäßigem Feſthalten
unmöglich geweſen wäre ſo komme es auf den den Gegen
ſtand der Eidesauflage bildenden Umſtand an ob der
Kläger in das Jnnere des Wagens habe gehen wollen
Alles das ſind rein tatſächliche Erwägungen die keinen
Rechtsirrtum erkennen laſſen Der Reviſion kann auch
nicht zugegeben werden daß das Verſchulden des Klägers
im Falle der Eidesweigerung ein beſonders grobes die
Verantwortlichkeit der Beklagten ausſchließendes wäre
das Berufungsgericht hat vielmehr den S 254 B G B in
zutreffender Weiſe angewendet indem es pnabhängig von
dem Eide den Klageanſpruch dem Grunde nach zu drei
Vierteln für berechtigt erklärte

Wer haftei für die mit echten Formularen in betrügeriſcher
Abſicht einkaſſierten Gelder

Kürzlich lag dem Reichsgericht ein weite Kreiſe inter
eſſierender Rechtsſtreit vor Der Tatbeſtand betrifft einen
Sachverhalt wie er täglich jedem Anlaß zu Streitigkeiten
geben kann Es ſei hierbei an die ſtets von Kaſſenboten
vorgelegten Rechnungen der Gasanſtalt der Krankenkaſſe
uſw erinnert die man wenn ſie mit Stempel und Namen
verſehen ſind ohne weitere Prüfung bezahlt

Jm vorliegenden Falle ſind ſolche Zahlungen von der
Stadtgemeinde Münſter i W an den Boten einer
Firma F in Münſter geleiſtet worden der ſtets die be
treffenden Beträge einzukaſſieren pflegte And zwar handelt
es ſich um Zahlungen für die von der Firma F an die
Stadtgemeinde Münſter gelieferten Kohlen wie auch für
Zementlieferungen an das Stadtbauamt Die Stadtdaſſe
überſandte der Firma F ſtets fertige Quittungsformulare
die von der Firma nur zu unterſchreiben und zu ſtempeln
waren Dreizehn ſolcher Quittungsformulare ſind von dem
Angeſtellten der Firma F eigenhändig unterſchrieben wor
den während er das Geld etwa 3600 Mk für ſich ver
wendete Dieſe Summe verlangt die Firma von der Stadt
erſetzt indem ſie ein Verſchulden der Kaſſenbeamten be
hauptet Denn dieſe hätten bei genauer Prüfung der Unter
ſchriften die Fälſchung mir Leichtigkeit erkennen müſſen
Auf jeden Fall hätte ihnen die Abweichung von der echten
Unterſchrift auffallen müſſen

Das Landgericht Münſter verurteilte die Stadt zunächſt
nach dem Klageantrage zur Zahlung Das Oberlandes
gericht Hamm änderte das landgerichtliche Erkenntnis da
hin ab daß es die beklagte Stadt nur zur Tragung eines
Viertels des erwachſenen Schadens verurteilt während es
die Klägerin zu drei Vierteln abweiſt Das Oberlandes
gericht ſtellt feſt daß der ungetreue Angeſtellte der Klägerin
ſogenannte Poſtvollmacht hatte und daß er berechtigt war
die Gelder in Empfang zu nehmen Legte er dann Kaſſen
anweiſungen vor die auch unterſchrieben waren ſo habe er
ſich den Kaſſenbeamten gegenüber allerdings eine Legiti
mation rerſchafft auf Grund deren ſie die Quittungen ein
läſen konnten Denn ſie durften glauben daß die Zahlnngs
anweiſungen von der Klägerin ſorgfältig verwahrt werden
ſo daß ſie niemand zu unrechten Zeiten erhalten konnte
Deshalb habe die Klägerin wenn ſie die Formulare nicht
genügend verwahrte den Schaden zum großen Teil ſelbſt
verſchuldet Allerdings wäre der Betrug verhindert worden
wenn die Beamten der beklagten Stadtkaſſe die Quittungen
mit den echten Unterſchriften verglichen hätten denn die
Fälſchungen tragen ſo erhebliche Unterſchiede daß die Zu
rückweiſung dieſer Quittungen nahe gelegen hätte Da aber
die Beaniten der Beklagten öfter Gelegenheit hatten Schrift
ſtücke mit echten Unterſchriften der Klägerin in die Hand zu
bekommen ſo hätten ihnen die falſchen Unterſchriften auf
fallen müſſen Tnfolge dieſes mitwirkenden Verſchuldens
der Beamten ſei der Anrſpruch der Klägerin zu einem Viertel
für gerechtfertigt zu erklären

Gegen dieſes Urteil hatte die Klägerin Reviſion beim
Reichsgericht eingelegt der ſich die Stadt Münſter ange
ſchloſſen hatte Der II Zivilſenat des höchſten Gerichtshofes
erkannte jedoch auf Zurückweiſung der Reviſion und der An
ſchlußreviſion womit das Urteil des Oberlandesgerichts im
Ergebnis beſtätigt iſt

Wiſſenſchaftlicher Bienenzuchtlehrkurſus für fortgeſchrittene Jmker

An der Gärtnerlehranſtalt in Dahlem bei Berlin fand ge
nehmigt durch den Herrn Miniſter für Landwirtſchaft unter
Leitung von Pfarrer Gerſt ung aus Ozmannſtedt und mit Unter
ſtützung der Herren Pfarrer Lud wig aus Herbsleben Haupt
mann Müller Großlichterfelde Dr Küſtenmacher Berlin
Dr Koch Dahlem und Dr Duyſen Dahlem ein wiſſenſchaft
licher Lehrgang über Bienenzucht für alle deutſchredenden Jmker
ſtatt Es waren weit über 100 Teilnehmer angemeldet und die
meiſten waren erſchienen darunter Deutſch Böhmen Oeſterreicher
Engländer Auſtralier Holländer faſt alle deutſchen Gaue waren
vertreten

Pfarrer Gerſt ung behandelte die Theorie der Bienenzucht
in ausführlicher Weiſe Dr Küſtenmacher ein erfahrener
Spezialiſt auf dem Gebiete der Anatomie Phyſiologie und Bio
logie ſprach über den Bau und die Funktion der Verdauungs
organe und Drüſen der Arbeitstiere und über Bienenkrankheiten
Dr Kochs ſtellte die neuen chemiſchen Unterfuchungsmethoden
des Honigs theoretiſch und praktiſch dar Dr Du yſen behondelte
die Wechſelbeziehungen zwiſchen Bienen und Blüten Hauptmann
Müller welcher die ganzen Vorbereitungen zum Kurſus auf
ſich genommen hatte führte als Dozent für Bienenzucht an der Kgl
Gärtnerlehranſtalt die moderne Königinnenzucht dar Pfarrer
Ludwig wies die in den theoretiſchen Vorträgen behandelten
Tatſachen an Bienen ſelbſt nach So wirkten eine Anzahl gün
ſtiger Faktoren zweckmäßig zuſammen um die ganze Theorie und
Praxis nach dem gegenwärtigen Stande der Forſchung allſeitig
zu beleuchten Allabendlich fanden ausgedehnte lebhafte und ſehr 1 Ko

b7

intereſſente Debatten über das am Tage Gehörte ſtatt Der Di
rektor der Gärtnerlehranſtalt Oekonomierat Prof Echter
meyer welcher ſich um das Zuſtandekommen des Kurſus hoch
verdient gemacht hat erklärte in liebenswürdiger Weiſe die zahl
reichen Kulturen der Anſtalt welche ja als die größte berühm
teſte und beſtgeleitete in ganz Deutſchland bekannt iſt jeder Teil
nehmer nahm reiche Anregung und Belehrung auch über die Ge
biete des Obſtbaues und der Obſtrerwertung mit hinweg

Außer einem Kurſiſten welcher als Gegner der ſich nicht be
lehren laſſen wollte gekommen war gingen alle Teilnehmer
mit der Ueberzeugung der wiſſenſchaftlich wohlbegründeten Rich
tigkeit der Theorie und Praxis des Pfarrers Gerſtung hinweg
und mit dem ernſten Vorſatz in allen Kreiſen der Jmkerwelt für
die rechterkannte Wahrheit einzutreten und ſie überall auszubreiten
Es herrſchte allgemein der Wunſch daß dieſe wiſſenſchaftlichen
Kurſe alljährlich ſtattfinden möchten damit die geiſtigen Führer
der Jmkerwelt Gelegenheit haben ſich mit neueſten Ergebniſſen
der Bienenforſchung bekannt zu machen

Perſonalnachrichten Das Allgemeine Ehrenzeichen wurde
verliehen dem Armaturenſchloſſer Karl Hartmann zu Merſe
burg und dem Kupferſchmiedemeiſter Heinrich Reichmann zu
Salbke im Kreiſe Wanzleben

Evangeliſcher Bund zur Wahrung der deutſchproteſtantiſchen
Jntereſſen Mitglieder und Freunde des Bundes verſammeln ſich
heute Donnerstag abend 8 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße
Herr Paſtor Jahr wird über den Evangeliſchen Bund in der
Provinz Sachſen und Herr Generalſekretär Lehmann über die
Bedrückung der Evangeliſchen in Oeſterreich berichten Evan
geliſche Bürger ſind mit Damen willkommen

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Paſtor
Heintke Am kommenden Sonntag den 29 d findet bei
gutem Wetter eine Dampferfahrt nach Salzmünde ſtatt Dort
Beſichtigung des Parkes Rückmarſch um 7 Uhr über Dölau und
durch die Heide Treffpunkt 254 Uhr Peißnitzbrücke Da der Fahr
preis ſehr mäßig iſt und die Saaleufer gerade jetzt einen wunder
baren Anblick bieten wird auf die Beteiligung aller Mitglieder
gerechnet Die Geſangsabteilung wird für Unterhaltung ſorgen

Die r ſeteeriammiang findet an dieſem Tage nur bei ſchlechtem
Wetter ſtatt

Provinzial Nachrichten
Todesſturz

Leipzig 25 Mai Eine 34 Jahre alte Stukkateursehefrau
ſtürzte ſich geſtern in dem Grundſtück Lößniger Straße 1 aus einem
Fenſter der dritten Etage in den Hof ab Die Unglückliche wurde
ſchwer verletzt in das Krankenhaus überführt Die Unglückliche
war in hohem Crade nervenleidend

Cönnern 25 Mai Verfallene Kaution Voreinigen Monaten wurde die Samengroßhandlung Schwarzburg in
Cönnern die namentlich auch mit Rußland umfangreiche Ver
bindungen unterhielt zahlungsunfähig Der Mitinhaber Otto
Schwarzburg wurde wegen Betrugs verhaftet Gegen Hinterlegung
von 10 000 Mark Sicherheit ſetzte man ihn jedoch zumal er Krank
heit vorſchützte auf freien Fuß Jnzwiſchen iſt Schwarzburg ins
Ausland geflohen Die Kaution iſt ſomit als der Staatskaſſe ver
fallen erklärt

Naumburg 25 Mai Blinder Eifer Ein junger
Menſch der geſtern kurz vor Poſtſchluß noch den Schalter erreichen
wollte rannte dabei die Eingangsflügeltüren des Poſtamtes mit
ſo unvorſichtiger Wucht auf daß er eine dahinterſtehende Frau
die eben herausgehen wollte vor den Kopf traf Die Getroffene
verlor die Beſinnung und wurde zu einem nahe wohnenden Arzte
gebracht

Naumburg 25 Mai Ueberfahren Heute nachmittag
fuhr ein Geſchirr ziemlich raſch von den Neuen Gütern her die
Moritzſtraße hin Ein Kind Töchterchen eines dort wohnenden
Kammfabrikanten rannte plötzlich über die Straße ohne des
daherkommenden Wagens zu achten Es rannte an ein Pferd
an und fiel unter den Wagen von dem ein Rad über es hinweg
ging Der Wagenführer der gleich halten konnte und den kein
Vorwurf trifft trug das bewußtloſe Kind in die Wohnung der
Eltern

Laucha a d 25 Mai Die hieſige Stadtſpar
kaſſe hatte 1909 einen Reſervefonds von 535 163 Mark und ver
teilt zum Nutzen der Stadt aus den Ueberſchüſſen 30 207 Mark

Schönebeck a 25 Mai Jn die Elbe gefahren
Geſtern ſcheute ein Pferd welches vor den Wagen der Schützeſchen
Zuckerbude aus Fermersleben geſpannt war Das Pferd ging
mitſamt dem Wagen in die Elbe Der aushilfsweiſe an der Elbe
beſchäftigte Arbeiter Fritz Müllmeiſter ſchwamm hinterdrein und
es gelang ihm durch Durchſchneiden des Riemenzeuges das Pferd
in Sicherheit zu bringen Die Tüten das Zuckerwerk die geſamte
Ladung ſchwamm fort der Wagen kam in Sicherheit

Schönebeck a 25 Mai Deſerteur Geſtern wurde
hier ein Deſerteur eingeliefert welcher ſich ſeit mehreren Tagen
von ſeinem Truppenteil dem 66 Jnfanterieregiment in Magde
burg entfernt hatte Der Deſerteur ſtammt von hier und wurde
von einem Gendarmen jenſeits der Elbe aufgegriffen Heute früh
wurde er durch eine Patrouille ſeines Regiments abgeholt

GroßSalze 24 Mai Bubenſtreich Mit einem
Bubenſtreich hatte es heute ein Unbekannter auf die Luftreifen
der zum Betriebe fahrenden Arbeiter und anderer Radfahrer ab
geſehen Jn der Magdeburger Straße und in der Nähe des Bades

lagen auf dem Fahrwege in richtiger Berechnung auf die leichte
Verletzbarkeit des Pneumatiks gebogene Nadeln verſtreut deren
eine genügte den Zweck zu erreichen

Köthen 25 Mai Verhaftet wurde der Arbeiter
Friedrich H von hier wegen Vergehens gegen S 175 St G B und
wegen verſuchter Erpreſſung da er wegen ſeiner Handlungsweiſe
eine hohe Strafe zu erwarten hat und deshalb fluchtverdächtig
erſcheint Er wurde nach Deſſau transportiert und in das dortige
Gerichtsgeſängnis eingeliefert

v

Gerichtsverhandlungen
Ein Nachſpiel zur Triolenaffäre

Hamburg 26 Mai Geſtern fand vor dem hieſigen Schöffen
gericht eine Verhandlung gegen den Geſchäftsführer Döring vom
Deutſchnationalen Handlungsgehilfen Ver

band ſtatt Es handelte ſich um die Pxivatbeleidigungsklage
welche die Rechtsanwälte Dr Cohen und Blitz angeſtrengt hatten
weil Döring in Breslau in einer öffentlichen Verſammlung ge
ſagt hatte die ganze Schack Affäre ſei auf jüdiſche Machen
ſchaften der Rechtsanwälte Cohen und Blitz zurückzuführen
Die Verhandlung endete nachdem mehrere Zeugen vernommen
worden waren mit einem Vergleich Döring erklärte daß
die Abſicht der Beleidigung ihm ferngelegen habe Damit
We ſich die Kläger zufrieden Jede Partei trägt ihre eigenen
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kenhäuſer Gefängniſſe uſw und faßte folgende Reſolution

Preußiſche Wiſſenſchaftliche Deputation für das Medizinal

dieſe Grundſätze der Deputation an geeigneter Stelle

dafür Sorge tragen daß dieſe unſere Meinung durch die

Fetizte Xachrichten
Fleiſcherbezirkstag Sachſen Anhalt

E B Zerbſt 25 Mai Priv Tel Jn unſerer feſtlich
geſchmückten Stadt tagte heute unter ſtarker Beteiligung aus
allen Teilen der Provinz Sachſen und des Herzogtums An
halt der 29 Bezirkstag des Bezirksvereins Sachſen Anhalt
des deutſchen Fleiſcherverbandes Jn den lebhaften Verhand
lungen beſchäftigte man ſich vornehmlich auch mit dem
miniſteriellen Verbot des Hackfleiſches für Kran

Auf dem heutigen Bezirkstage in Zerbſt wird es nach
eingehender Ausſprache lebhaft bedauert daß durch die Kgl

weſen in ihrem Gutachten eindringlich vor dem Genuſſe von
rohem Hackfleiſch gewarnt wurde um ſo mehr als von ſeiten
des Herrn Kultusminiſters daraufhin angeordnet wurde

zur
Kenntnis zu bringen was demgemäß auch durch die Herren
Regierungspräfidenten in den Lokalblättern geſchehen iſt
Hiergegen proteſtieren wir und ſind der Meinung daß der
Genuß von friſchem rohen Hackfleiſch niemals der Geſund
heit nachteilige Wirkungen zeitigen kann Daher ſtellen wir
an den Verbandstag den Antrag der Verbandsvorſtand möge

Preſſe dem großen Publikum zur Kenntnis gebracht wird
Für den nächſtjährigen Bezirkstag wurde Staßfurt

gewählt

Die Antrittsbeſuche des Belgierkönigs
HITB Brüſſel 26 Mai König Albert wird nach ſei

nem Berliner Beſuche auch dem Präſidenten Fallisres dem
König von Jtalien und wahrſcheinlich auch dem Kaiſer Franz
Joſef Beſuche abſtatten

Mandatsmüde
Leipzig 26 Mai Der nationalliberale Reichstags

abgeordnete Merkel der aus der nationalliberalen Land
tagsfraktion in Sachſen ausgeſchieden iſt hat ſchriftlich er
klärt daß er zum Reichstag nicht mehr kandi
dieren wird Bis zum Ablauf der Legislaturperiode
aber ſcheint er ſein Reichstags und ſein Landtagsmandat
beibehalten zu wollen

Schwerer Unfall
H Dresden 25 Mai Als heute früh der hieſige Rechts

anwalt Dr Frederking mit ſeiner Gattin im Großen
Garten einen Spazierritt unternahm ſcheute das
Pferd der Dame vor einem Automobil und jagte mit
der Reiterin im wilden Galopp durch den ganzen Park
Der Gatte vermochte das durchgehende Pferd nicht mehr
einzuholen und auch Spaziergänger konnten das Pferd nicht
cufhalten Endlich ſtürzte es in der Johann Georg Allee
und begrub die Reiterin unter ſich Die Dame
hatte ſo ſchwere Verletzungen erlitten daß das Blut
in Strömen floß An ihrem Aufkommen wird gezweifelt

Anglück beim Salutſchießen
HTB Pirna Sachſen 26 Mai Priv Tel

Beim Abgeben von Salutſchüſſen anläßlich des Geburtstages
des Königs von Sachſen ereignete ſich ein gräßliches Unglück
Sieben Perſonen wurden ſchwer verletzt eine Perſon
iſt t o t Einzelheiten fehlen noch

Giolittis Rückkehr zur Politik
HTB Rom 26 Mai Giokitti iſt geſtern hier einge

troffen um ſich an den Kammerdebatten zu beteiligen Der
Eiſenbahnzug in welchem ſich Giolitti befand erlitt bei
Genug einen Zuſammenſtoß mit einem Güterwagen bei
dem vier Angeſtellte der Bahn ſowie zwei Paſſagiere verletzt
wurden Giolitti blieb unverletzt

Vermiſchte Drahtnachrichten
HTB Berlin 26 Mai Das Militärwochenblatt mel

det Der Kaiſer ernannte den König Georg von England
zum Chef des 1 Garde Dragoner Regiments

S Leipzig 26 Mai Privat Telegramm Wie ver
lautet iſt in einer Vorſtandsſitzung des hieſigen konſer
vativen Vereins einſtimmig beſchloſſen worden ſelb
ſtändig bei der nächſten Reichstagswahl in die Wahlbewe
gung einzutreten

HTB Hagen i Weſtf 26 Mai Der Kampf im Me
tall gewerbe hat im hieſigen Bezirk eine weſentliche Ver
ſchärfung erfahren durch die Beſchlüſſe des Arbeitgeberver
bandes am 1 Juli d J einen einheitlichen Zwangs
arbeitsnachweis einzuführen

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnuchrichten

Hk Profeſſor D Lanelongue in Paris hat wie die
Klin therapeut Wochenſchr meldet eine goldene Medaille und

einen Preis von 5000 Fres für die beſte chirurgiſche Leiſtung ge
ſtiftet Der Wettbewerb iſt international doch ſoll die Medaille
nicht zweimal nacheinander Angehörigen der gleichen Nation ver
liehen werden Ueber die Zuerkennung des Preiſes welches dem
jenigen Chirurgen zufällt der in den letzten zehn Jahren die beſte
chirurgiſche Entdeckung gemacht oder die beſte Arbeit über ein
chirurgiſches Thema verfaßt hat entſcheidet eine internationale
Kommiſſion Sir John Murray hat ſeine neue Expedition
zu Tiefſeeforſchungen im Nordatlantiſchen
Ozean auf dem beſonders für derartige Unternehmungen er
bauten und von der norwegiſchen Regierung zur Verfügung ge
ſtellten Dampfer Michael Sars im April von Plymouth aus an
getreten Der Phyſiker Geheimer Rat Profeſſor Dr phil
Auguſt Toepler in Dresden feiert am 25 Mai das fünfzig
jährige Doktorjubiläum Geheimrat Toepler iſt Mitglied der
Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin München und Wien Dr
med h c von Heidelberg und Dr Jng h c von Dresden

Dem Priratgelehrten Dr phil Sobernheim in Berlin
wurde vom Kultusminiſter der Profeſſortitel verliehen Für
das Fach der klaſſiſchen Philologie an der Univerſität Münſter i W
habilitierte ſich Dr Kurt Witte Er iſt ein geborener Poſener
1885 Schüler von Proſ Skutſch promovierte 1908 in Breslau
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15 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 25 Ani vormittagsNur die Gewinne über 240 Mark sinà den beiretfenden Nummern

in Klammern beigekügtOhne Gewähr aeharnek verboten
55 167 202 310 618 66 785 500 o36 1020 100 13 343 591 3000 645

62 729 500 69 72 838 913 2047 95 281 318 23 662 835 79 3004 12 93
11000 328 557 690 4015 272 397 514 1000 20 77 500 90 682 849
S038 408 do1 920 G120 5000 73 697 852 7026 500 180 201 409 13 20

883 8247 72 96 330 9027 691 797 997 010101 1000 480 94 548 82 606 17 72 750 66 821 934 62 66 1111
64 397 976 12354 13045 141 333 301 91 1000 402 662 500 73 8755
963 14786 500 940 I 5187 326 691 11 16146 272 508 98 17078 182
805 500 627 847 18023 487 892 997 19073 160 500 672 795 2

20170 328 408 618 973 15 000 21262 433 535 647 778 948 500
2201 885 473 501 609 23133 237 357 6098 705 56 991 24113 340 3000
469 652 758 974 500 25363 645 49 708 37 54 97 864 906 88 26174 218
77 390 471 75 84 665 27446 500 706 27 813 1000 945 28144 45 260
76 99 568 5300 887 29040 56 175 88 300 7930009 116 25 200 532 57 801 928 31100 200 428 587 684 707 37 so
500 967 32003 93 256 335 459 558 695 743 62 903 56 500 33194 270

306 1000 95 500 5160 73 650 764 874 77 34175 251 1000 92 310 17
650 726 872 35014 311 42 3000 91 919 1000J 79 36296 432 1000 552
89 638 g 373 482 559 976 38191 220 646 500 o74 39000 280 582
731 913 1000 53 7840150 4i7 539 77 812 41111 212 447 5600 69 762 42339 467 704
4 3287 355 492 588 600 29 1000 752 876 44045 71 79 469 504 618
45156 243 1000 481 575 808 65 903 40 54 46284 91 366 486 587
99 634 759 808 15 968 500 47019 3000 155 218 51 572 829 51 48146
477 5000 s39 500 49299 854 916

50065 134 286 465 70 507 931 92 51004 1000 270 323 786 807 34
52082 284 333 685 812 23 58 913 53414 791 844 960 54056 150 394 418
93 836 55173 334 85 463 639 56001 345 474 3000 721 57029 168 320
97 500 515 90 662 805 1000 58122 41 74 94 445 62 75 662 59078 149
344 668 834 5960258 438 602 1000 9096 61057 94 237 308 28 549 91 96 1000 701
62179 361 455 91 508 3000 48 679 3000 708 824 907 63160 628 53 57
811 950 64152 339 439 574 1000 735 970 65207 50 389 577 609 801 55
911 66111 83 92 387 501 12 27 93 933 67017 247 66 341 532 774 811 921
61 6G8335 406 29 653 708 906 69299 609 722 818 1000

70044 184 273 481 501 639 72 827 30 938 71072 303 559 742 56
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500 500 500 74280 469 590 830 64 988 75015 304 554 803 76377 493

500 51 56 736 946 77417 84 558 707 98 78185 740 836 79039 236 69
500 313 535 701 38 987
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150069 222 369 493 151091 99 868 1000 589 606 17 35 83 831 76
152088 135 215 377 415 650 153005 9 49 248 303 656 62 877 1504053
fs500 211 387 97 720 155243 49 606 762 908 156094 192 247 556 813

15 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 25 Mai nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
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500 452 517 707 20 822 69085 98 1000 179 401 500 4 577 96 733

866 94
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468 106049 64 198 237 3000 503 75 546 98 787 835 902 500 69 85
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130031 81 257 96 555 131010 26 234 474 76 88 387 94 735
42 3000 64 807 68 132020 264 456 595 300 657 741 913 91 133127
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leſung ſprach er über Die Entſtehung von Neubildungen in der
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älterer und jüngerer Schichten im Hoiner Dem Privat
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Zu Generalverſammlung ver Deutſchen G

in Weimar werden auch in dieſem Jahre etwa 25 M Als
Engliſchen Theater geſellſchaft eintreffen

Dr H G Fiedler eine Anſprache halten und eine
überreichen
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Vermischtes
Schifokataſtrophe im Kanal

vie deutſche Bark D C Vinnen die in der Nacht
Dienstag im Aermelkanal mit dem engliſchen Dampfer

auf rreymore zuſammenſtieß und dabei beſchädigt wurde
Ste uthampton eingeſchleppt worden Die Skerreymore
iſt eren 23 Mann ſtarken Beſatzung nur einer gerettet
von S onnte war ein Stahldampfer von 3371 Raumgehalt Die

wer vollkommen klar die See bewegt Kurz vor dem Zu
acht ſtoß tauchten plötzlich vor dem Steuerbord rote Lichter auf

der Dampfer von der deutſchen Bark getroffenGleich Wſgte eine laute Exploſion die Keſſel waren
vht und der Dampfer ſank ſofort wie ein Stein
gep Der einzige Gerettete

18jähriger Steward Er erzählte
i ein war in einer Kabine als ich einen heftigen Stoß fühlte
49 inte nach der Jngenieurkabine ſah aus dem Fenſter hinaus

ſah das Schiff ſinken Jch war gefangen wie
m Ratte in der Falle Auch der zweite Jngenieur der

i war konnte nicht heraus und konnte nichts tun Das
bei ſſe ſtrömte auf unſere Köpfe Wir gingen
S Plötzlich ich weiß nicht wie tauchte ich an der Ober
rhe empor ſchwamm herum hörte Kameraden um Hilfe rufen
m n wurde ich ohnmächtig Als mein Bewußtſein wieder zurück

re lag ich an Vord eines Schleppers

Aus Furcht vor dem Weltuntergang
Grubenarbeiter in Wilkesbarre Pennſylvanien

esßtenteils Slawen hatten an dem Tage an dem der Komet die
kunde berühren ſollte aus Furcht vor dem Weltuntergang die
Arbeit verweigert Sie gerieten in einen Kampf mit
Aen entſtand bei welcher zwei Grubenarbeiter ge

tötetundeine große Anzahl verletzt wurden Vorgeſtern
hatten mehrere Tauſende Grubenarbeiter die von einigen hundert
Peibern unterſtützt wurden ſich vereinigt und wollten Rache für
den Tod der beiden Arbeiter nehmen Das Polizeipikett welches
die Minen bewachte wurde mit einem Hagel von Steinen über
ſchüttet Die Polizei antwortete durch eine Salve wobei meh
ere Gruben arbeiter getötet wurden Erſt dann ge
lang es die Ordnung wieder herzuſtellen

An den Folgen eines Experiments geſtorben Der noch nicht
vierzig Jahre alte Millionär Charles Dickſon der einſtmals
Präſident der Carnegie Truſt Co war iſt an den Folgen eines
Experimentes das er in einem Laboratorium vorgenommen hat
geſtorben Dickſon iſt ein begeiſterter Amateurchemiker Er be
ſuchte das Laboratorium eines Freundes kürzlich in Pennſylvanien
und atmete dabei giftige Gaſe ein eine Lungen
intzündung entſtand die durch Herzſchwäche verſchlimmert wurde

Unterhaltungsblatt
das Tor des Lebens Roman von Anny Wothe Fortſ

Der Spieler Novelle von Martin Feuchtwanger Holle
Schluß Theater und Muſik Literatur

indel bouorte in Voriehn

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 207,50 Diskonto 187 Deutsche

Ponk 250,80 Berliner Handelsgesellschaft 173,90 Dresdner Bank
155 Russische Anleihe von 1902 92 90 Türkeniose 186,50 Lom
barden 20,30 Kanada 198 Baltimore 114,75 Laurahütte 178,25
Bochumer Guss 235,25 Golsenkirchen 211,50 Harpener 195,75
Deutsch Luxeimburg 209,12 Phönix 225 A G 270 12 Siemens

Halske 246,50 Hamburger Paketfahrt 143,40 Nordd Lloyd
II2 Warschau Wiener 178 Tendenz Fest

Am Kassamarhkt notierten höher Julius Berger Tief
bau 2 Dürkopp 4 Freund Masch 5,25 Kalker Werkzeug 2
Lapler Masch 3,75 Linke Waggon 3 Hartung Gussstahl 2,50
pehimmel Masch 3 Vogtländ Masen 4 Zeitzer Masch 2,46
Deutsche Gasglühlicht 5 Rhein Wastfäl Ind 4 Varziner Papier
fabrik 2 Deutsche Jutespinnerei 3 Rhein Möbelstoff 12 Frank
furter Qummifabr 3,25 Thale Aktien 2 niedriger Reif
brauerei 2 Deutsch Ostafrika Anteile 25 Adler Fahrrad 2,50
howaldts weiſe 7 Hönningen chem Fabr 3,25 Chem Werke
Charlottenberg 2,30 Vogtländ Tüilfabr 3 Donnersmarckhütte 2
angendreer 5

u

25 Mai 459 Badische Staatsbe 08109 unk 18 101,606 49 Bayrisohe Staats Anl 101,30b6
d Bayrisoho Staats Anleihe 08 un 1918 101 40B 49 Sodwars

ne 3 Württemb Staats Anleibe 81 83du J Kemeruner Eisenbahn Anteile 93,106 3 Deutseche tikanisebe Schuldverschr gar 94,756 49 Cottbouser Stadt
n a 40ſ Darmotäat Staät An 1909 unt 1916 100 306
An Dessauer Stadt Anleihe 1896 ſo Daeseidorfer Stadt
z 9be 1900 07 08 09 106,25 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,306
1068 Jepaer Siadt Anl 1602 490 Nordhäwuser Stodt Anieibe
t ankv 1919 125 00eb 40 Quedlinburger Stadt Anl 1908 unk
e b Thorner Stadt Anl 1909 unK 10919 100 10b 4prosz

Wenn Komm öbi 101,506 ſo Oosterreiebisoho NordWert ahn Obligationen 1874 Konv 87,75b Atſ Deutsohe Solvay
Gun 00B 4 Elberfelder Farben unk 1917 104 50bB Felten

Komm aume Lahmeyer 06 08 101,60b 4 Preuss Pfandbr Bank
Obl unk 1920 101,506

w on er Börse vom 25 Mai Es notierten Engi Konsols
dte Timto 73,00 Geduld 2,62 Goldtelds 75 Steet com 86,31

prets 121,75 Rad Mines 56 Angeonda 9,00

Der Kali Kuxenmarkt

Berlin

Ber in den 25 Mai
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r Wochenübersicht der Reichsbank
Der Ausweis der Reichsbank für die dritte Maiwocheinen günst gen Eindruck Dis stauearfreie ben h

am 14 Mat sieh auf 142 534 000 Mt velief ist auf 309 128 000
Mark gestiexen Die Besserung beträgt so mit 165 594 000 Mk
gegen 86 425 000 Mk im Vorjahre wo die entsprechenden
Ziffern 253 260 000 Mk resp 171 833 009 Mk lauteren Hierbei
sowie bei allen Einzelziffern ist jedoch zu berüeksichtigen dass
in die entrprechende Periode des Vorjahres grosse Anleihe
gperaticnen des Reiches fielen weſche einen Vergleich der
Zahlen nicht zulassen In der abgelautenen Woche hat der
Metallbestancl des Institutes um 72 407 900 Mk zu genommen
Vorwoche 25 773 000 MKk Vorjahr 29 311 990 MKk der Bestand

an Peichsschat2scheinen gleichzeitig um 35 933 000 Mk Vor
Woche 891 000 Mk Vorjahr 162 673 000 Mk ab genommen
Auch auf Wechselkonto ist das Institut um 39 977 900 Mk Vor
woche 13 103 000 Mk Vorjahr 40 412 900 entlastet wor
den Degegen hielten sich die Rückflüsse auf Lombardkonto
rer Saldo in aussergewöhnlich engen Greanzen sie betragen nur

34 000 Mk Vorwoche 14 944 000 Mk Vorjahr 19 637 000 Mk
Die scnstgen Veränderungen auf der Aktieueite sind gering
fügig sie befragen mit den Vergleichsziifern Reichskarsen
scheine 2 352 000 1 372 000 und 1 401 900 Mk Noten
anderer Banben 8 019 000 4 202 000 und 5 922 000 Mk
sonstige Aktiven 3 677 000 19 465 900 und 13 550 000
Mark Im 7Z7usammenhange mit den erwähnten Verschiebungen
ist der Notenrmlauf um 83 816 000 M Vorwoche 71 471 600
Vorjahr 49 791 000 Mk gesunken während sich die Giro
guthaben um 54 563 000 Mk weiter hoben orwoche

55 936 000 Voriahr 150 008 000 MK

Geseſlschufter Versammlung des Kalisyndikats und
neuer Syndikatsvertrag

Der gestrigen Geselſschafterversammiung ging eine Rera
tung der Carnallit Werke voraus Dem Wunsche der
Carnallit Werke entsprechend wurde die Verhandlung ber die
Carnallit Frage S 13 und 14 des Entwurfs vertagt In den Be
stimmungen betreffend Landabsatz Selbstverbrauch Sonder
fabriken Licferungsverzug Mass und Gewicht Xontrollrecht
wurde provyisorisch eine Verständigung nach den Grundzügen
des Kompnerschen Vertrages erzielt

7

Aufsiehtsrat des Kalisyndikats Für den Fall
dass der prenssische Fiskus auf den Vorsitz im Kalisvndikat
verzichten sallte da ihm das Präsidium in der Verteilungsstelle
zufällt werden für den Vorsitz im Aufsichtsrat die Herren Kom
mer zienrat Besserer und Geheimrat Kempner genannt Dies
sind jedoch vorläufig Fyentualfragen da die Entsecheidung des
eus itt der Frage des Syndikats Präsidiums noch nicht vor
iegt

Die UMseder Hütte zu Gross Ilsede erzielte pro 1909 einen
Bruttogewinn von 5735 815 i V 5 335 544 Mk Der Uehber
schuss beträgt 3 529 713 3 536 1285 Mk die Dividende 33
338 Proz Für das laufende Jahr hofft die Verwaltung wie

derum auf ein befriedigendes Ergebnis
Gewerkschaft Konstautin der Grosse Der Vorstand hat be

schlossen seine letzte Offerte für 1200 Mk Bochnmer Berg
werks Akilien cine Konstantin Obligation zu 1000 MKk bis zur
nöchsten Ger eralversammlung der Bochumer Bergwerksgesell
schaft aufrecht zu halten Lehnt letztere das Anxebot aber
mals ab so wird der Fusionsgedanke fallen gelassen Eine Er
höhung des Angebotes sei gänzlich ausgesehlossen

Der Aufsichisrat der Elekteu Akt Ges n Dresden schlägt
aus 252 686 i V 239 677 Mk Oeberschuss eine Dividende von
4 Ptoz gegen 4 Proz Vor

Die Gencralversammlung der Maschiuenfabrik vorm Gutits
mann seite die Dividende auf 5 Proz fest Der Vorstand de
richtete dass der Bestand an Aufträgen zurzeit günstig vnd
auch die Preise teilweise bessere seien Neu aufgenommen
W der Apparateban und die Rekonstruktion für Zucker
abriken

Vogtländische Maschinenfabrik in Plauen In der Aufsichts
ratssitzung erklärte der Vorstand dass die Beschöftigung bel
er Gesecllschaft unverändert gut sei und dass der Bestand an
Aufträgen seit dem im Februar ecsstatteten Bericht eine weitere
Erhöhung erſshbren hat

Fusionsgorüchte in der Brauindustrie Neuerdings werden
wiecher i alten Gerichte verbreitet wonach Bestrebungen im
Goönge sein sollen die Berliner Bock Brauerei der Brauerei
Patz enhofer arzugliedern Von den beiden Brauereien nahe
stehender Finanzseite werden uns auch diesmal diese Gerüchte
als erfunden bezeichnet Es könne sich höchstens um Projekte
von Agenten handeln Die Version von einer Annäherung der
beiden Prauereien verdankten ursprüngiich dem Umstaude ihre
Entstehung dass die Nationalbank für Dentsehland das Finangz
institut der Fatzenhofer Brauereil durch die Vebernahme der
Batkfirma Born Busse einen massgobenden Einflass auf die
Bockbraurei gewonnen hat

Alumtnium industrie Akt Ges n Neuhausen Es verlautet
dass die I izenz eines von der Aluminiumindustrie Akt Ges an
geblich erworbenen Patenies für Herstellung von Patronen aus
Aluminium an eine erste deutschà Waffen ind Mnnitionsfabrik
zu einem hohen Freise verkauft worden sein sgoll

I der Generalversammlung des Verbandes der süddeut
schen Baumwollgarnverbraucher wurde mitgeteillt dass der
Verband dem Hansabund beigetreten sei Mit den neuen Spin
nereiverkaufsbe dingungen erklärte sich der Jarnverbond ein
verstanden soweit sie sich auf Streik und Betriebsstörungs
klauseln heziehen nicht aber hinsichtlich der Hälsenvergütung
und der Verbandsbedingungen Diz Verbandsmitalieder werden
hinsichtlich dieser beiden Punkte die bisherige Haltung beibe
halten

Im Konburs der Schäfteſobrik und Lederhandlung Johannes
ex Erben in Glatz koustatiorte in der ersten Gläubigerver

sammitung der Konbursverwalter dass 720 000 Mk Passiven
nur 14 000 Mk freie Aktiven gegenüherstehen Alle Waren und
Aussenstände seien an ein Praslauer Bankhaus verpfändet
Falls deren Freigabe verweigert werde sei das Konkursver
fahren mangels Konkurssache einzusteikten Es wurde he
schlossen den seit März in Märchen wonnhaften Kridar Hans
Lex zum nächsten Termin gerichtlich vorzuführen sowie die
Fabrik stillzulegen und auszubieten

Waren und Produkte
Getreède

Ber iner Produktenbörse 25 Mai Am Frühmarkt notforten
Weizen m änd 203,00 204,00 ab Bahn und frei Muhle Roggen in
ändisober 140,00 141,00 ab Bahn und trei Müähle Hafer märkisob
meoklenburger pomm preuss posenseher u sehlesiseuer tein 164
bis 1740 mittel 155 163 gering 149 154 russischer und Donau mittel
S gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerik
mixed 155 159 turkischer mixed runder 154 00 157,00 fre
Wagen Goerste inlündisohe Fottergerete mittel und gering 135 00
bis 143,00 gute 144 154 russis de und Donau Jeiehte 116 00 122,00
sohwere 129 133 ab Bahn und rei Wagen Erbsen inländisehe und
ausandisohe Futterware witte 154 164 Taubenerbsen 165 172 ab
Badn und frei Wagen Weir wen 00 25,00 28,00 Roggenmehl 0

Weirenkl 10,50 11,0 Roggenkleie 10,00 bis
ar

Hamburg 25 Mai Getreidemarkt Weigen fau Osetholet
Maokl 180 200 R t Mecklburg und Pomm 142 147e W dä Hafer fau Holsteiner 150 1
3 r m 160 170 Mais ruhig La Plata 124 127 mixe

u e er m m NaI v r e rG B per du 48 7,40 B Hafer per Okt 6,63 G
6,64 B Mais per Moi 6,54 5,55 B

Liverpool 25 Mai Roter Winterweizen per Julf 6,7 per
Okt 6,9 Still Matſe bunter amerikanischer per Mars

1 Antvwerpen 25 M rAal 623 i ai Dentecher La Fetacug
65,000 g Stil

Koe BSept 6,05 Nov 65,95 Jan 5,55 Fr e

Hamburg 25 Mat Raderrobenener 1 Prodakt Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Mat 15,17 15,10 15,05 AMKJuni 15 17 15 15 15,12August 4 15,25 15,22 15 ,20 wSeptember 15,25 14,2 14,659Okt Dez 11,87 11,87 11,87 hJan März 11 97 11,97 11 97
ruhig stetig ruhig
Kaffee

Hamburg 25 Mal Good average Santos
vorm nachm abendsper Mai 34 34 G 34 GSeptember 351 G 34 SDezember 35 G 34 G 34 Gh n 35 G 342 G 343 Gruhig ruhig ruhig

Rio de Janeiro 25 Mai Kaffee 2 k in Rir00 du e u Zufuhren 3,000 Sack in Rio
avre 25 Mai ee good average Santos per Mai 44per Sept 44 per Des A, per März a P b

iritus
Nordhaus en 25 Mai rapntwein 40 Vol Proz für 100 kg105 106 85,50 86,50 Jo 45 Vol Proz kür 100 kg 106 107

96,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Pros
für 100 Kg 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ab
Brennerei

Kartoffelmehl und Stärke
Meagädeb urg 25 Mai Prima Kartoftelstarke und Mehl far100 kg 2196
Berlin 25 Mal Kartoffehmehl u Stärke 20,00 20,50

Fettwaren und Oele
Köln 25 Mai Rubol 1o0Ko 59,00 per Okt 56,50
Hamburg 25 Mai Stadtsohmals 7 erxik StChamberlain s e en e a

Chemische Produkte
Rambaurg 25 Mai Chilisalpeter per loxo 8,521, Febr März9,12 trei Fahreoug Hamburg r p b

Wolle
Bremen 25 Mai Baumwolle still Upl loko middl 76,50 Pfg
Liverpool 25 Mai Aegyptische Baumwolle ver Juli 13,20
Alexandria 25 Mai Aegyptische Baumwolle per Jull 35 10

Roy J 3iverpoo Mai aumwolle Umseta 7 000 Ballen davonImport 1,000 Ballen davon Amerikaner Ballen

Berliner Viehmarkt
Berltin 25 Mai Stadtischer sehlachtvtehmarhsAmelicher Bericht der Direktion standen un Verkauf 358

Rincder 2549 Kulber 1012 Sohatfe und 15162 Sohweine Berahlt worden
far 100 P oder 50 KgSchlaohtgewteht in Mark berw für 1 Ed in Pg
Kälder a feinsto Masthälber Vollmilehmast und beste Saug
a h b m e n J Saugkslber 91o geringe Saugkälber 689 88 M d Sltere gering ge
uährte Kälber Presser M Sohbafe a dlammer undä
Jangere Alaethamme 78 83 M b ältere Masthammel 609 76
o ob genährte Hammel und Sechafe Merzsohadfke 53 56 Mark

ohweine Man zaahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Taras a voll
ehe der teeneren Rassen und deren Kreugungen 63 66

62 65 M o gering entwickelte 59 62 M d Sauen
Verlaut und Tendenz Vom Rinderauttriebd blüeben etwa

190 Stöcok unverKaunft Der Kälberhendel gestaltete sioh glatt
Bei den Sobatfen fand der Bestand bis auf ein Wenig Absate
Der Schweinemarkt vertietf langsam d wurde nicht geräumt

Heu Stroh usw
HRelle 25 Mai Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otdo

h Proise Sür 50 und zwar bei Partien trei Bahn bei
einzelnen Bahren frei Rot hier Die Partienpreise sind tfett die

ren pveise sind in Klammern Rogaen Langedroh
h Vuhrenpreis 3,S0 ascohinenstroh für Papierdolken h 1,90 nd Weigenetroh 1,80 u Streunawecken

2,80 2,75 tdrusoh 2,60 2,75 Wiesenhen hiesiges oder
dür beste Sorten 4,75 5,00 gute fremde Sorten 4,25 bis

4,50 4,75 Klee heu erster Schnitt deste Sorten ohne Angebot
Torfetreu in 200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,15 in eingelnen
Ballen vom Lager hier 1,70 Mark Häcksel geennd und trocken
bei Partien frei Bahn hier 2,60 2,80 im einzelnen vom Lager
hier 3,40 M

Metalle
Londoswo 25 Maſ Ohili Kupfer fest 66, 3 Mon 57 Zinn

Straits stetig 150 3 Mon 151 Blei epan ruhig 12 engl13 ZinkK gewohnliche Marke träge 21, spez Marke 22

Amerikanfische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäen,

New Vor 25 S 24 S Ohicago 25 5 24 S
Weizen p Mai 11 110 Weizen p Mai 1r0 1075Juli 106 106 Juli i 98Mais p Mai s 68 Mais p Mai 572m n n 69 S n so SMehl Spring elears 4,40 4,40 Hafer p Mai 39 359
Kaffee Vair Rio Nr 7 S S u duli S 38v p Mai 6,20 8,80 Roggen p Mai 75 72p Juni 6,20 S,80 Schmalz p Mai 12,50 12,50
Petroleum in Cases 10 I 10 15 v Juli 12,22 12,37do in New Vork 775 7,75
do in Philadelphia 7,70 7,70

Tendena Weizen fest Mais fess

Wasserstündde
bedeutet über unter Noll

Saale und Vnstrut e 2 S 2 7 D7

rüokenpegel 21 Mai 0,60 25 Mai 0,58 32

Nebra Oberpegel 2,06 12 S 6h 1,80 1,40 10Welssenfels berpegel 2 242 2Unterpegel 10 ro lo SWrotha 24 r 1,58 25 1,514 4Alsleben Oberpegel 24 25 2,38 2 2Unterpegel u 10 15 4 SBernburg r0 73 0,73 5Kalbe Oberpegel Wer 45 1 SUnterpegel 031 30 1Iser Eger Elbe Moldau
a Fall Waebs

Janebuneſ Wittenberg 25 2,33 20Laun 0,271 2 Rosslau 80 28 cBudweis 6 i Barby o 30EBrag Sehönebeek 180 29Pardubite 0,20 4 Magdeburg 1,68 24 SBrandeis 0,50 10 Tangermde 2,72 31Mehmnik 0,72 14 Wittenbrge 74 24Leitmeritz 25 31 16 PDömitz 24 254 12Aussig 0,67 10 Boizenburg 243 4 sDresden 77 1 Hohnstort, 25 2,51 8 sTorgau 38 18 Lauenburg 255 8Auassig 25 Mai Pegelstanà pius 67 em Vom Oboerlanr
werden 70 om Fall gemeldoet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Gugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton J Eugen Brinkmann für den Jnſe
ratenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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